
ASGStrukturelle Veränderungen innerhalb
der Gesellschaft und damit verbun-
dene neue Aufgaben erfordern eine
Anpassung politischer Rahmenbedin-
gungen. Dies trifft auch für die Fi-

nanzausstattung der kommunalen Gebietskörper-
schaften zu. Die Gemeinden und Kreise tragen we-
sentliche Verantwortung für die Ausgestaltung der In-
frastruktur und Daseinsvorsorge vor Ort und damit für
die Qualität des Versorgungsniveaus und der Lebens-
bedingungen der Menschen in ihren Dörfern und Städ-
ten. Die Kommunen können ihren Funktionen und wach-
senden Aufgaben sowie den sich ändernden Bedürf-
nissen der Bevölkerung aber nur gerecht werden, wenn
ihnen hierfür auch entsprechende Einnahmen zur Ver-
fügung stehen. Die Finanzierung der Wahrnehmung
öffentlicher Aufgaben engt die Gestaltungsspielräume
der Kommunen zunehmend ein. Den Kommunen fehlt
es schlicht an Geld.

• Sind die kommunalen Finanzierungssysteme geeig-
net eine Chancengleichheit in der Fläche zu sichern?

• Werden die derzeitigen Bemessungsgrundlagen kom-
munaler Finanzausgleichsysteme den strukturellen
Veränderungen gerecht?

• Wie können die Schwachstellen in der kommunalen
Finanzausstattung überwunden werden?

Mit unserer Herbsttagung wollen wir diese und ähnli-
che Fragen erörtern und Reformschritte ansprechen,
damit das System zur Schaffung gleichwertiger Le-
bensverhältnisse in der Fläche politisch beherrschbar
bleibt.

Unsere Herbsttagung ist auch in diesem Jahr mit der
Mitgliederversammlung verknüpft. Wir laden Sie
herzlich ein, mit uns zu diskutieren, und freuen uns
auf Ihre Teilnahme.

  Göttingen, September 2008

Heinz Christan Bär Dr. Hans-Hermann Bentrup
Präsident des Staatssekretär a.D.
Kuratoriums Vorsitzender des Vorstandes

Zum Thema

Herbsttagung
13./14. November 2008

Gefördert durch

Clarion Hotel
Kasseler Landstraße 45

37081 Göttingen

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung

AgrarsozialeAgrarsozialeAgrarsozialeAgrarsozialeAgrarsoziale
Gesellschaft e.V.Gesellschaft e.V.Gesellschaft e.V.Gesellschaft e.V.Gesellschaft e.V.

• Anmeldung und Zimmerbuchung
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.
Kurze Geismarstr. 33, 37073 Göttingen
Tel.: (0551) 4 97 09 – 21, Fax 4 97 09 – 16
karin.schaefer@asg-goe.de
Online-Anmeldung www.asg-goe.de

• Tagungshaus und Tagungsbüro
Clarion Hotel
Kasseler Landstr. 45
37081 Göttingen
Donnerstag, 13.11.2008, 12.30 bis 19.30 Uhr
Freitag, 14.11.2008, 8.00 bis 12.30 Uhr
Tel.:  0175 /4 80 95 54

Wir bitten Sie, den Tagungsbeitrag auf das Konto der Agrar-
sozialen Gesellschaft e.V. einzuzahlen. Nach Eingang Ihrer
Überweisung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Die
Erstattung der Tagungsgebühr ist nur bei Rücktritt bis drei
Tage vor Tagungsbeginn möglich!

Sparkasse Göttingen
Kto-Nr. 1 087 006, BLZ 260 500 01
Busverbindungen zum Hotel Clarion:
Busse der Linie 4 fahren halbstündlich zum Clarion Hotel,
Haltestelle „Deisterstraße“, und zwar 7.35 Uhr und 8.05 Uhr ff.
ab Bahnhof, Bussteig A.

Haftung: Die Agrarsoziale Gesellschaft e.V. haftet nicht für
Schäden, die im Zusammenhang mit dem Besuch der Tagung
stehen.

Zimmerbestellung

Hiermit bestelle ich verbindlich:

vom ....................... bis ...........................
Übernachtung im Tagungshaus Clarion-Hotel

59,-- Euro •  EZ

89,-- Euro •  DZ
(einschl. Frühstück)

Agrarsoziale G
esellschaft e.V.

Kurze G
eism

arstr. 33

37073 G
öttingen

Tagungsgebühr: Mit     Ohne
Abendessen Abendessen

ASG-Mitglieder 55,-- Euro 37,-- Euro

Nichtmitglieder 65,-- Euro 47,-- Euro

Studenten/-innen 25,-- Euro* 7,-- Euro

*Auf Einladung der Postbank können 15 Studenten/-innen
kostenlos an der Tagung (inkl. Abendessen) teilnehmen.
Die Berücksichtigung erfolgt nach der Reihenfolge der An-
meldungen. Bitte Studienbescheinigung vorlegen (Kopie).

Ländliche Kommunen

• Aufgaben
• Finanzierung
• Gestaltungsspielräume
• Chancengleichheit in der Fläche

    vor dem Kollaps?



 •

P r o g r a m m

Donnerstag, 13. November 2008

* Nichtmitglieder sind als Gäste herzlich willkommen.

14.00 Uhr Begrüßung
StS a.D. Dr. Hans-Hermann Bentrup
Vorsitzender des Vorstandes der Agrarsozialen
Gesellschaft e.V.

Zum Status quo der Finanzsituation
kommunaler Gebietskörperschaften –
werden die kommunalen Einnahmen
den Aufgaben ländlicher Kommunen
gerecht?
Prof. Dr. Martin Junkernheinrich
Technische Universität Kaiserslautern, Lehrstuhl für
Stadt-, Regional- und Umweltökonomie

Anforderungen an den kommunalen
Finanzausgleich für ländliche Gemeinden
Karl-Ludwig Böttcher
Geschäftsführer, Städte- und Gemeindebund
Brandenburg

Gleichwertige Lebensbedingungen und
ihre fiskalische Basis. Wo stehen die
ländlichen Räume?
Dr. Markus Eltges
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Bonn

16.15 Uhr Pause

Anmeldung

Mitgliederversammlung mit Vortrag •
Vortragstagung, Donnerstag, 13.11.2008 •
Vortragstagung, Freitag, 14.11.2008 •
Gemeinsames  Abendessen •

Den Tagungsbeitrag in Höhe von .............. Euro
habe ich am ...................... auf das Konto der
Agrarsozialen Gesellschaft e.V. bei der
Sparkasse Göttingen, Konto-Nr. 1 087 006,
BLZ 260 500 01, überwiesen.

Datum Unterschrift

Teilnehmer/Teilnehmerin (bitte in Druckschrift)

Titel, Name ____________________________

Vorname ______________________________

Dienstbezeichnung ______________________

Dienststelle ____________________________

Anschrift ______________________________

_____________________________________

Tel./Fax/E-Mail: _________________________

Freitag, 14. November 2008

8.30 Uhr Begrüßung
StS a.D. Dr. Hans-Hermann Bentrup
Vorsitzender des Vorstandes der Agrarsozialen
Gesellschaft e.V.

Wie steht es um die Finanzkraft ländli-
cher Gemeinden? – Zukünftige Heraus-
forderungen und ihre Bewältigung
Dr. Uwe Brandl
1. Bürgermeister der Stadt Abensberg und
Präsident des Bayerischen Gemeindetages

Lösungsansätze zur Überwindung von
Schwachstellen in der kommunalen
Finanzstruktur
Matthias Wohltmann
Beigeordneter, Deutscher Landkreistag

10.00 Uhr Pause

10.30 Uhr Podiumsdiskussion

Gefährden die kommunalen Finanzsys-
teme die Chancengleichheit in der
Fläche?
Dr. Uwe Brandl

Dr. Markus Eltges

Prof. Dr. Martin Junkernheinrich

Matthias Wohltmann

12.30 Uhr Ende der Veranstaltung

16.45 Uhr Mitgliederversammlung*
der Agrarsozialen Gesellschaft e.V.
mit Vortrag

18.00 Uhr Preisentwicklung auf den Weltgetrei-
demärkten – kurzfristige Spekulations-
blase oder anhaltender Boom?
Prof. Dr. Bernhard Brümmer
Georg-August-Universität Göttingen, Department
für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung

Diskussion

19.15 Uhr Gemeinsames Abendessen


